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Anhang.

Literatur.

Von Dr. theol. Adolf Zahn.

A. Über die Einleitung im allgemeinen.

1. Autoren der kirchlich-konservativen, apologetischen Richtung.

Origenes durch seine Hexapla.

Hieronymus durch seine Kommentare und Quaestiones in Genesin.

Augustin in allen seinen Schriften förderte das Verständnis des Alten Testaments, das ihm als ein
Diktat des heiligen Geistes galt.

Junilius gab zuerst in seinen Institutia regularia eine Art der Encyklopädie der Theologie. – Cassio-
dorius Senator († 570) nannte seine institutio div. literarum: „introductorii libri“ und seine Vor-
gänger auf diesem Gebiet: „introductores scripturae div.“ Der Ausdruck „Einleitung“ kommt zu-
erst bei Ambrosius Wirth (1720) und Joh. Zeitfuchs (1722) vor.

Sixtus von Siena († 1599), Bibliotheca sancta.

Von den Reformatoren ist alles wertvoll, namentlich die Einleitungen in die Schriften Alten und
Neuen Testaments von Luther und Calvin. Luthers Prachtwerk über die Genesis, Calvins unver-
gängliche Kommentare. Die Bibel überall Gottes Wort bei ihnen.

Andr. Rivetus, Isagoge ad scripturam s. V. et N. Test. Leiden 1627.

Abraham Calov, Biblia Veteris Test. illustrata (Frankfurt a. M. 1672). Zwei Bände. (Noch immer
wertvoll.) Von ihm auch: Die Deutsche Bibel Dr. Martini Lutheri 1631 ff.

Die Arbeiten der  Buxtorfe, des Lud.  Cappellus, Joh.  Morinus, ferner H.  Witsius in Miscell. Sacra
(† 1708). Biblia Hebraica von Joh. Heinrich  Michaelis. Halle 1720 ff. (Sehr nützlich.) Richard
Simon Histoire critique du V. Testam. Letzte Ausgabe. Rotterdam 1685.

Joh. Gottlob Carpzov, Introductio in libros canon. Bibliorum V. T. omnes ed. 3. Leipzig 1721. – Cri-
tica sacra V. T. ed. 2. Leipzig 1728. – Apparatus historico-criticus antiquitatum V. Test. Leipzig
1748.

Joh. Christophorus Wolf, Bibliotheca Hebraea in Bd. II (1721) und Bd. IV. Hamburg 1733.

Ernst Wilhelm Hengstenberg, Beiträge zur Einleitung ins Alte Testament. Zwei Bände. Berlin 1836–
39. – Christologie des Alten Testaments und Kommentar über die Messianischen Weissagungen.
2. Ausgabe. Berlin 1854–57. – Geschichte des Reiches Gottes unter dem Alten Bunde. Zwei
Bände. Berlin 1869–71. (Lehrreich.) Jetzt in Gütersloh.

Heinr. Andr. Chr. Hävernick, Handbuch der historisch-kritischen Einleitung ins Alte Testament. Er-
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langen 1836–49. Dritter Teil von C. F. Keil bearbeitet. 2. Auflage von C. F. Keil, 1854–56. 

Carl Friedrich Keil, Lehrbuch der historisch-kritischen Einleitung in die kanonischen (seit 1859:
und apokryphischen) Schriften des Alten Testaments. 3. Aufl. 1873. Jetzt in Gütersloh. 

Drechsler, Die Unwissenschaftlichkeit im Gebiete der alttestamentlichen Kritik. Leipzig 1837.

L. Gaussen, Le canon des s. Ecritures au double point de vue de la science et de la foi. Lausanne
1860. Zwei Teile. Übersetzt von J. E. Grob. Basel 1863 ff.

Ed. Böhl, Zum Gesetz und zum Zeugnis. Wien 1883.

C. J. Bredenkamp, Gesetz und Propheten. Erlangen 1882.

O. Naumann, Wellhausens Methode kritisch beleuchtet. Leipzig 1886.

A. Zahn, Wanderung durch Schrift und Geschichte. Gütersloh 1891.

Derselbe: Ernste Blicke in den Wahn der modernen Kritik des Alten Testaments.  1. und 2. Folge.
1893 ff. Ebda.

Derselbe: Was lehrt  man gegenwärtig auf der Universität Halle-Wittenberg über das Alte Testa-
ment? 1894. Ebda.

Derselbe:  Israelitische  und jüdische  Geschichte.  Beurteilung der  Schrift  von Wellhausen.  1894.
Ebda.

Derselbe: Socialdemokratie und Theologie. 1895. Ebda.

Derselbe: Philipp Melanchthon und das Gesetz Moses. 1897. Ebda.

Derselbe: Ein Winter in Tübingen. Stuttgart 1896.

Derselbe: Vorträge über kritische Fragen des Alten Testaments. 1898. Eine Reihe von Aufsätzen in
der Neuen Luth. Kirchenztg.

Aug. Bender, Vorträge über die Offenbarung Gottes auf alttestamentlichem  Boden mit steter Be-
rücksichtigung der kritischen Forschung. Gütersloh 1891.

F. W. Weber, Kurzgefaßte Einleitung in die heiligen Schriften Alten und Neuen Testaments. Zehnte
Auflage. Von M. Deinzer und J. Deinzer. München 1897.

James Robertson, The early Religion of Israel as set forth by biblical Writers and by modern critical
Historians. Ins Deutsche übersetzt von O. Orelli. Stuttgart 1897. (Nicht völlig die Quellenschei-
dung ablehnend.)

W. L. Baxter, Sanctuary and Sacrifice: A reply to Wellhausen. London 1896. (Eine Vernichtung von
Wellhausen.)

E. Rupprecht, Die Kritik nach ihrem Recht und Unrecht. Gütersloh 1897. Kompendium.

Fritz Hommel, Altisraelitische Überlieferung in inschriftlicher Beleuchtung. München 1897.

James Maggregor, Studies in the History of Christian Apologetics New Test. and Post-Apostolic.
Edinburgh 1894.

2. Autoren der radikal-kritischen Richtung.

Spinoza, Tractatus theologico-politicus, continens disputationes aliquot quibus ostenditur libertatem
philosophandi non tantum salva pietate et rei publicae pace posse concedi, sed eandem nisi cura
pace rei publicae ipsaque pietate tolli non posse. In seinen opera, ed. H. F. G. Paulus. Bd. I, 141-
428 (Jena 1802). Deutsche Übersetzung in:  B. de Spinozas sämtliche Werke. Aus dem Lateini-
schen von B. Auerbach, 2. Auflage. I, 137-418 (Stuttgart 1871).
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Thom. Hobbes in s. Leviathan. London 1651.

Joh. Sal. Semler, Abhandlung von freier Untersuchung des Kanons. Halle 1771–75. Vier Bände. –
Apparatus ad liberalem Veteris Test. interpretationem. Halle 1773.

de Wette, Lehrbuch der historisch-kritischen Einleitung in die kanonischen und apokryphischen Bü-
cher des Alten Testaments. 7. Aufl. Berlin 1852. 8. Aufl., neu bearbeitet von  Eberh. Schrader.
1869. – Beiträge zur Einleitung in das Alte Testament. Erstes Bändchen: Kritischer Versuch über
die Glaubwürdigkeit der Bücher der Chronik mit Hinsicht aus die Geschichte der Mosaischen
Bücher und Gesetzgebung. Halle 1806. Zweiter Band: Kritik der Israelitischen Geschichte. Halle
1807.

Wilh. Vatke, Die biblische Theologie wissenschaftlich dargestellt. 1. Band: Die Religion des Alten
Testaments nach den kanonischen Büchern entworfen. 1. (einziger) Teil. Berlin 1835. – Histo-
risch-kritische Einleitung in das Alte Testament, herausgegeben von Preiß. Bonn 1886.

H. Hupfeld, Über Begriff und Methode der sogen. biblischen Einleitung. Marburg 1844.

Ed. Reuß, Geschichte der heiligen Schriften Alten Testaments. 2. Auflage. Braunschweig 1890. – La
Bible. Traduction nouvelle avec introductions et commentaires. Ancien Testament. Sieben Teile.
Paris 1876–79. – Das Alte Testament übersetzt,  eingeleitet  und erläutert.  Herausgegeben von
Erichson und Horst. Sieben Teile. Braunschweig 1892-94.

Karl Heinrich Graf, Die geschichtlichen Bücher des Alten Testaments. Leipzig 1886. – De templo
Silonensi. Meißen 1855. – Der Segen Moses erklärt. Leipzig 1857. – Zur Geschichte des Stam-
mes Levi in Merx’ Archiv. I. Bd.

Abraham Kuenen, Historisch-kritisch onderzoek naar het ontstaan en de verzameling van de boeken
des Ouden Verbonds. Drei Bde. Leiden 1861–65. In der zweiten Ausgabe ein Schüler Wellhau-
sens: Tweede, geheel omgewerkte uitgave 1885–93. Durch Weber und Müller ins Deutsche über-
setzt, 1887–94. – De vijf boeken van Mozes. Eene voorlezing. Leiden 1872. – De profeten en de
profetie onder Israël. Hist. dogm. studie. Zwei Bände. Leiden 1875. – De stamboom van den Ma-
soretischen text des O. T. 1873. – Over den mannen der groote Synagoge. 1876. – De godsdienst
van Israël tot den ondergang van den Joodschen staat. Zwei Bände. Haarlem 1869–70. – Volks-
godsdienst  en  wereldgodsdienst,  vijf  voorlezingen. Leiden  1882.  Deutsch:  Volksreligion  und
Weltreligion. Berlin 1883. – Gesammelte Abhandlungen zur biblischen Wissenschaft von A. K.,
aus dem Holländischen übersetzt von K. Budde. Freiburg i. B. 1894.

Julius Wellhausen, Geschichte Israels. Erster Band. Berlin 1878. 2. Ausg. unter dem Titel: Prolego-
mena zur Geschichte Israels. 1883. 3. Ausgabe. 1886. – Skizzen und Vorarbeiten. Fünf Hefte. 1.
Abriß der Geschichte Israels und Judas. Berlin 1884. – Israelitische und jüdische Geschichte.
1894.

C. H. Cornill, Einleitung in das Alte Testament. 2. Aufl. Freiburg i. B. 1892.

G. Wildeboer, De letterkunde des Ouden Verbonds naar de tijdeorde van haar ontstaan. Groningen
1893, ins Deutsche von F. Risch. Göttingen 1894. – Het ontstaan van den Kanon des O. V. Gro-
ningen 1889. 2. Aufl. 1891; ins Deutsche übersetzt von F. Risch. Gotha 1891.

B. Stade, Geschichte des Volkes Israel. 2. Aufl. Berlin 1887 ff.

R. Smend, Lehrbuch der alttestamentlichen Religionsgeschichte. Freiburg i. B. 1893.

Die heilige Schrift des Alten Testaments, in Verbindung mit anderen Gelehrten übersetzt und her-
ausgegeben von E. Kautzsch. Freiburg i. B. 1894. Hinten ein Abriß der Geschichte des alttesta-
mentlichen Schrifttums.
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P. Haupt in Baltimore gibt jetzt in Verbindung mit Gelehrten Europas und Amerikas die in Leipzig
und Baltimore erscheinenden sacred books of the O. T. heraus mit lauter unhaltbaren kritischen
Emendationen und phantastischem Farbenspiel.

R. Kittel, Geschichte der Hebräer. Gotha 1888 ff.

H. Schultz, Das Alte Testament und die evangelische Gemeine. Leipzig 1893.

H. G. Ryle, The Canon of the Old Test. London und New-York 1892.

J. Meinhold, Wider den Kleinglauben. 2. Abdruck. Freiburg 1895.

Derselbe: Jesus und das Alte Testament. 1896. Ebda.

T. K. Cheyne, Aids to the devout Study of Criticism. New-York 1892.

Derselbe: Founders of Old Testament Criticism. New-York 1893.

W. Nowack, Die Entstehung der israelitischen Religion. Kaiserrede. Straßburg 1895.

M. Kähler, Jesus und das Alte Testament. 2. Auflage. Leipzig 1896.

Eduard Meyer, Entstehung des Judentums. Halle 1896.

Eduard Meyer, Julius Wellhausen und meine Schrift: Die Entstehung des Judentums. Halle 1897.

A. Schwartzkopff, Konnte Jesus irren? Gießen 1896.

B. Duhm, Die Entstehung des Alten Testaments. Rektoratsrede. Freiburg 1897.

R. Kittel, Die Anfänge der hebräischen Geschichtschreibung im Alten Testament. Leipzig 1896.

3. Autoren der vermittelnden Kritik.

Joh. G. Rosenmüller, Historia interpretationis librorum sacrorum in ecclesia christiana. Fünf Bände.
Hildburghausen u. Leipzig 1795–1814.

Ernst Friedr. Carl Rosenmüller, Handbuch für die Literatur der biblischen Kritik und Exegese. Vier
Bände. Göttingen 1797–1800.

J. G. Eichhorn, Einleitung in das Alte Testament. 4. Aufl. Göttingen 1823–24. Fünf Bände.

Joh. Dav. Michaelis, Einleitung in die göttlichen Schriften des Alten Testaments. Erster (einziger)
Teil. Hamburg 1787.

Georg Lorenz Bauer, Entwurf einer Einleitung in die Schriften des Alten Testaments. 3. Auflage
1806 mit dem Titel: Historisch-kritische Einleitung.

Gottlob Wilh. Meyer, Geschichte der Schrifterklärung seit der Wiederherstellung der Wissenschaf-
ten. Göttingen 1802–1809. Fünf Bände.

H. Ewald, Geschichte des Volles Israel. Göttingen 1843–52. 3. Ausgabe 1864 ff. Sieben Bände. –
Die Altertümer des Volkes Israel. 1866. – Jahrbücher der biblischen Wissenschaft. Zwölf Teile.
Göttingen 1848–65.

Friedr. Bleek, Einleitung in das Alte Testament. Herausgegeben von Joh. Bleek und Ad. Kamphau-
sen. 3. Auflage. Berlin 1870. 4. Auflage von Wellhausen bearbeitet. In der 5. und 6. Aufl. wurde
die spezielle Einleitung von Bleek wieder hergestellt.

J. J. Stähelin, Specielle Einleitung in die kanonischen Bücher des Alten Testaments. Elberfeld 1862.

Ludwig Diestel, Geschichte des Alten Testaments in der christlichen Kirche. Jena 1869.

Eduard Riehm, Einleitung in das Alte Testament. Herausgegeben von A. Brandt. Zwei Bände. Halle
1889–90.

Sam. R Driver, An introduction to the literature of the Old Test. 5. Aufl. Edinburgh 1894. Ins Deut-
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sche übersetzt von J. W. Rothstein. Berlin 1896.

Ed. König, Einleitung in das Alte Testament mit Einschluß der Apokryphen und der Pseudepigra-
phen. Bonn 1893.

Derselbe: Die Hauptprobleme der altisraelitischen Religionsgeschichte. Leipzig 1884. – Der Offen-
barungsbegriff des Alten Testaments. Zwei Bände. Ebda. 1882. – Alttestamentliche Kritik und
Christenglaube. Ebda. 1893.

H. L. Strack, Einleitung in das Alte Testament einschließlich Apokryphen und Pseudepigraphen. 5.
Aufl. München 1898.

Populäre Schriften von Behrmann und Schlatter, nämlich: G. Behrmann, Einführung in die heilige
Schrift Alten und Neuen Testaments. Gütersloh 1888;  A.  Schlatter, Einleitung in die Bibel. 2.
Auflage. Calw 1894.

W. Baudissin, Studien zur semitischen Religionsgeschichte. Leipzig 1876-78.

Fr. Baethgen, Beiträge zur semitischen Religionsgeschichte. 1. Der Gott Israels und die Götter der
Heiden. Berlin 1888.

Sayce, Higher-Criticism and the Verdict of the Monuments. New-York 1894.

W.  Robertson  Smith, Das  Alte  Testament,  seine  Entstehung  und  Überlieferung.  Vorlesungen.
Deutsch von Rothstein. Freiburg 1894.

A. Köhler, Lehrbuch der biblischen Geschichte des Alten Testaments. Vollendet Erlangen und Leip-
zig 1893.

A. Klostermann, Abriß der Geschichte des Volkes Israel. Leipzig 1896.

A. Köhler, Über Berechtigung der Kritik des Alten Testaments. Leipzig 1895.

C. von Orelli, Wider unberechtigte Machtsprüche heutiger Kritiker. Düsseldorf 1885.

R. Kinzler, Über Recht und Unrecht der Bibelkritik. Zur Verständigung mit ängstlichen (!) Verehrern
der Bibel. 2. Aufl. Basel 1895. (Recht schwach.)

E. König, Alttestamentliche Kritik und Christenglaube. Ein Wort zum Frieden. Bonn 1893.

M. Kähler, Unser Streit um die Bibel. 2. Aufl. Leipzig 1895.

J. F. Valeton, Christus und das Alte Testament. Berlin 1896. (Aus dem Holländischen.)

W. Volck, Heilige Schrift und Kritik. Leipzig 1897.

B. Kommentare zum ganzen Alten Testament.

Biblia sacra cum glossa ordinaria a Strabo Fuldensi monacho Benedict. collecta. Sechs Bände. Ant-
werpen 1634.

Critici sacri. Frankfurt a. M. 1695. Sieben Bände.

Matth. Polus, Synopsis criticorum. Utrecht 1685. (Besorgt von Joh. Leusden.) Fünf Bände.

Hugo Grotius, Adnotationes ad V. T. herausgegeben von Vogel und Döderlein. Halle 1775–76. Drei
Bände, dazu ein Band Auctarium von Döderlein. 1779.

Das oben genannte Werk von Calov.

Joh. Clericus, Mosis prophetae libri quinque; Veteris Testamenti libri historici; Veteris Testamenti
libri hagiographi; Veteris Test. prophetae. Amsterdam 1710–31. Vier Bände.

Aug. Calmet, Commentaire littéral sur tous les livres de l’ancien et du nouveau testament. 2. Aufl.
Paris 1724–26. Acht Bände.
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Chr. Starcke, Synopsis bibliothecae exegeticae in V. T. 5 Bde. Leipzig und Halle 1741–47.

Die oben genannte Biblia hebraica von J. H. Michaelis.

E. F. K. Rosenmüller, Scholia in V. T. Elf Teile. Leipzig 1788 ff. – Von demselben: Scholia in V. T.
in compendium redacta. Sechs Bände. 1828–36.

F. J. V. D. Maurer, Commentarius gramm. criticus in V. T. Vier Bände. Leipzig 1835–48.

Kurzgefaßtes exegetisches Handbuch zum Alten Testament von  H. Knobel, A.  Dillmann, E.  Ber-
theau, O. Thenius, F. Hitzig, R. Smend, H. Steiner, J. Olshausen, W. Nowack, V. Ryssel. Leipzig
1838 ff. Beachtenswert besonders die Bearbeitung des Pentateuch von Dillmann.

Theologisch-homiletisches Bibelwerk von  J.  P.  Lange in zwanzig Teilen.  Bielefeld und Leipzig
1857 ff.

C. Fr. Keil und Franz Delitzsch, Biblischer Commentar über das Alle Testament. 14 Bände. Leipzig
1861 ff.

The Holy Bible, edited by F. C. Cook. London 1871–76. Sechs Bände.  (The Speaker’s Commen-
tary.) – Als Ergänzung die Apocrypha, edited by H. Wace. Zwei Bände.

The Holy Bible, edited by T. K. Cheyne, S. K. Driver, R. L. Clarke, A. Goodwin, W. Sanday. (Vario-
rum Bible.) 3. Aufl. London 1891. – Als Ergänzung die Apocrypha von C. J. Ball. 1892.

The Pulpit Commentary, edited by H. D. M. Spence and by J. S. Exell. London.

The Expositor’s Bible. London 1888 ff.

L. Strack und O. Zöckler, Kurzgefaßter Kommentar zu den heiligen Schriften Alten und Neuen Tes-
taments unter  der Mitarbeit  von  Oettli,  Klostermann, v.  Orelli,  Fr.  W.  Schultz,  W. Volck und
Meinhold; die Apokryphen von Zöckler. München 1886–94.

Kritisch-radikal:

W. Nowack, Handkommentar zum Alten Testament unter der Mitarbeit  von  B. Duhm, F. Giese-
brecht, F. Bäthgen (Psalmen. 2. Aufl. 1897),  W. Frankenberg, M. Löhr, G. Behrmann, C. Sieg-
fried, Krätzschmar, H. Gunkel, B. Baentsch, Th. Kittel, C. Steuernagel und anderen. 1892 ff.

Kurzer Hand-Kommentar zum Alten Testament. Herausgegeben von K. Marti in Verbindung mit I.
Benzinger, H. Bertholet, K. Budde, B. Duhm. H. Holzinger, G. Wildeboer. Freiburg 1895 ff. (Er-
bärmlich.)

Die  alttestamentlichen Theologien:  G. Fr.  Oehler, Theologie  des  Alten  Testaments.  3.  Auflage.
Stuttgart 1891; G. Schultz, Alttestamentliche Theologie. 4. Auflage. Göttingen 1888; A. Kayser,
Die Theologie des Alten Testaments. 3. Auflage von K. Marti. Straßburg 1897;  E. Riehm, Alt-
testamentliche Theologie. Halle 1889; A. Dillmann, Handbuch der alttestamentlichen Theologie.
Leipzig 1895.

Die Christologien:  E. Riehm, Die messianische Weissagung. 2. Auflage. Gotha 1885;  C. v. Orelli,
Die alttestamentliche Weissagung von der Vollendung des Gottesreiches. Wien 1882;  E. Böhl,
Christologie  des  Allen  Testaments.  Wien  1882;  Frz.  Delitzsch, Messianische  Weissagungen.
Leipzig 1890.

Die Handwörterbücher von Riehm-Baethgen, Calwer Bibellexikon etc.

Übersetzungen des Alten Testaments von de Wette (1850), Zunz (1843), Kautzsch, Beilagen. 2. Aufl.
1896. (Kritischer Wahn.) Elberfelder Bibel. 1891. (Empfehlenswert.)

Von populären Einführungen in die Schrift sind empfehlenswert die konservativen: R. Kübels Bibel-
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kunde. (6. Aufl. Stuttgart 1897.) – Dächsels Bibelwerk. 7 Bände. Breslau 1865 ff. – A. F. Chr.
Vilmars Collegium Biblicum (Gütersloh 1880–86). –  A. Schlatters Einleitung. (2. Aufl. Calw
1894.) – Eine neue „Volksbibel“ in höherem Stil mit apologetischer Tendenz von E. Rupprecht
ist im Erscheinen bei Brandner, Hannover. 1898. Wenig empfehlenswert die Calwer Bibel, die
immer schlechter wird. (7. Aufl. 1898.)

In Holland erscheint jetzt auch Het Oude Testament opnieuw over gezet en van inleidingen en aan-
tekeningen voorzien door wijlen  A. Kuenen, weilen  J. Hoogkaas, W. H. Kosters en  H. Oort.
1897 ff.

Anhang.

Katholische und jüdische Autoren.

Katholische:

Joh. Zahn, Einleitung in die göttlichen Bücher des Alten Bundes. 2. Aufl. Zwei Bände. Wien 1802.

J. G. Herbst, Historisch-kritische Einleitung in die heiligen Schriften des Alten Testaments. Karlsru-
he und Freiburg 1840–44.

F. H. Reusch, Lehrbuch der Einleitung ins Alte Testament. 4. Aufl. Freiburg i. B. 1870.

Franz Kaulen, Einleitung in die heilige Schrift Alten und Neuen Testaments. 3. Aufl. Freiburg i. B.
1890–92. (Empfehlenswert.)

Ar. Schöpfer, Geschichte des Alten Testaments mit besonderer Rücksicht auf das Verhältnis von
Bibel und Wissenschaft. 2. Aufl. Brixen 1895.

Jüdische:

L. Zunz, Die gottesdienstlichen Vorträge der Juden, historisch entwickelt. 2. Aufl. Frankfurt a. M.
1892.

Abr. Geiger, Urschrift und Übersetzungen der Bibel. Breslau 1857. – Einleitung in die biblischen
Schriften in „Nachgelassene Schriften“. Band IV. Berlin 1877.

Jul. Fürst, Geschichte der biblischen Literatur und des jüdisch-hellenistischen Schriftthums. 2 Bän-
de. Leipzig 1867. – Der Kanon des Alten Testaments nach den Überlieferungen in Talmud und
Midrasch. Leipzig 1868.

C. Literatur über den Pentateuch.

Zur Geschichte der Kritik: kritisch-radikal:

J. W. Colenso, The Pentateuch and book of Joshua critically examined. Sieben Teile. London 1882–
79.

Th. Nöldeke, Untersuchungen zur Kritik des Alten Testaments. Kiel 1869.

A. Kayser, Das vorexilische Buch der Urgeschichte Israels. Straßburg 1874.

J. Wellhausen, Die Komposition des Hexateuchs. Neue Aufl. Berlin 1889.

Über die Ansichten von Wellhausen vgl.  O. Naumann,  Wellhausen’s Methode kritisch beleuchtet.
Leipzig 1886;  R. Finsler, Darstellung und Kritik der Ansicht Wellhausen’s von Geschichte und

7



Religion. Zürich 1887;  G. Schumann, Die Wellhausen’sche Pentateuchtheorie. Karlsruhe 1892.
Ferner: Zerstreute Aufsätze in der Christlichen Welt. Wellhausen selbst in der Encyclopaedia bri-
tannica etc.

L. Horst, Lev. XVII–XXVI und Hesekiel. Colmar 1881.

B. Bäntsch, Das Bundesbuch. Halle 1892.

Derselbe: Das Heiligkeitsgesetz. Erfurt 1893.

Will. R. Harper, The Pentateuchal Question in Hebraica V. VI. (1888–90.) Gegensatz gegen Green.

Ch. A. Briggs, The higher criticism of the Hexateuch. New-York 1893.

H. Holzinger, Einleitung in den Hexateuch. Mit Tabellen über die Quellenscheidung. Freiburg i. B.
1893.

Benj. W. Bacon, The genesis of Genesis. Hartford 1892.

W. E. Addis, The documents of the Hexateuch. London 1892.

H. Gunkel, Schöpfung und Chaos in Urzeit und Endzeit. Göttingen 1894.

Kirchlich-konservativ, apologetisch:

Fr. H. Ranke, Untersuchungen über den Pentateuch aus dem Gebiete der höheren Kritik. Zwei Bän-
de. Erlangen 1834–40.

J. H. Kurtz, Beiträge zur Vertheidigung und Begründung der Einheit des Pentateuchs. Königsberg
1844.

E. W. Hengstenberg, Die Bücher Moses und Ägypten. Berlin 1841. – Die Geschichte Bileams und
seine Weissagungen. Berlin 1842.

D. Hoffmann, Die neueste Hypothese über den pentateuchischen Priestercodex in: Magazin für die
Wissenschaft des Judentums. Berlin 1879–80.

Franz Delitzsch, Pentateuch-kritische Studien in der Luthardtschen „Zeitschrift für kirchliche Wis-
senschaft und kirchliches Leben“. Leipzig 1880–82.

Fr. Roos, Die Geschichtlichkeit des Pentateuchs. Stuttgart 1883.

H. Billeb, Die wichtigsten Sätze der neueren alttestamentlichen Kritik. Halle 1893.

Ed.  Rupprecht, Rätsel  des Fünfbuches  Mose.  Falsche Lösung 1894. Seine Lösung,  drei  Bände,
1895–1896, Gütersloh.

The Hebrew feasts in their relation to recent critical hypotheses concerning the Pentateuch. New-
York 1885. Ins Deutsche übersetzt Gütersloh 1894.

The Higher Criticism of Pentateuch. New-York 1895. Ins Deutsche übersetzt von Becher. Gütersloh
1888.

William Henry Green: The Pentateuch vindicated from the Aspersions of Bishop Colenso. New-
York 1863. – Moses and the Prophets. New-York 1883.

E. C. Bissel, The Pentateuch, its origin and structure. New-York 1885. (Mit einer Liste von mehr als
300 Büchern und Artikeln, die hier in Frage kommen.)

Essays on Pentateuchal criticism by various writers by Chambers, Gardener, Bissel, Green, Schod-
de, Becher, Perry, Harmon. New-York.

G. Vos, The Mosaic origin of the Pentateuchal codes. New-York 1886. (Ausgezeichnet.)

The Presbyterian and Reformed Review von  Warfield mit einer Reihe vorzüglicher Aufsätze von

8



Green und vielen anderen. Ein Sammelwerk der Apologetik. Erscheint in Philadelphia.

Lex mosaica, or the Law of Moses and the Higher Criticism, edited by Richard Valpy French. Lon-
don 1894. (Erschien deutsch von Fischer. Gütersloh 1898.)

Die oben (S. 2) genannte Schrift von James Robertson.

H. A. White, The origin of the Pentateuch in the Light of ancient monuments. Richmond 1894.

H. W. Warren, The Pentateuch and Isaiah. New-York 1894.

Ferner die S. 2 genannte Schrift von Baxter.

E. Schall, Die Staatsverfassung der Juden auf Grund des Alten Testaments. Erster Teil.  Leipzig
1896.

G. Stosch, Alttestamentliche Studien. Gütersloh. 1. Teil: Die Entstehung der Genesis. 1896. 2. Teil:
Moses und die Dokumente des Auszuges. 1897. 3. Teil: Vom Sinai zum Nebo. 1897. 4. Teil: Isra-
els Heldenzeit. 1898.

De Mozaische Oorsprong van de Wetten in de Boeken Exodus, Leviticus en Numeri, Lezingen over
de moderne Schrift-Critick des Ouden Testaments door Th. J. Hoedemaker. Amsterdam 1895. Ins
Deutsche übersetzt von Schulte-Bunert Gütersloh 1897.

Oostersche  Lichtstralen  over  die  Westersche  Schrift-Beschouwing  door M.  Noordtzy.  Kampen
1897.

Th. Beyer, Christi Zeugnis über das Alte Testament. Braunschweig 1895.

Derselbe: Das Alte Testament im Lichte des Zeugnisses Christi. Ebda. 1897.

R. Dieckmann, Die Gottmenschheit  Jesu und die Gottmenschlichkeit  der heiligen Schrift.  Ebda.
1837.

Vermittelnd:

A. Klostermann, Der Pentateuch. Beiträge zu seinem Verständnis und seiner Entstehungsgeschichte.
Leipzig 1893.

M. M. Kalisch, Historical and critical commentary on the Old Test. with a new translation. London.
Genesis 1858. Exodus 1855. Leviticus 1867.

S. R. Hirsch, Der Pentateuch übersetzt und erläutert. 2. Aufl. Frankfurt a. M. 1893.

Mich. Baumgarten, Theologischer Kommentar zum Alten Testament. I. Pentateuch. Kiel 1843.

1. Genesis.

Allgemeines: radikal-kritisch:

H. Hupfeld, Die Quellen der Genesis und die Art ihrer Zusammensetzung. Berlin 1853.

E. Böhmer, Das erste Buch der Thora. Halle 1882.

Eb. Schinder, Studien zur  Kritik  und Erklärung der  biblischen Urgeschichte,  Gen. I–XI.  Zürich
1863.

E. Riehm, Der biblische Schöpfungsbericht. Halle 1881. (Vermittelnd.)

K. Budde, Die biblische Urgeschichte. (Gen. 1–12,5) untersucht. Gießen 1883.

François Lenormant, La Génèse. Paris 1883.

E. Kautzsch und A. Socin, Die Genesis mit äußerer Unterscheidung der Quellenschriften übersetzt.
2. Aufl. Freiburg 1891.
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Konservativ:

E. C. Bissel, Genesis printed in colors. Hartford 1892.

Karl Hesedamm, Der Römerbrief beurteilt und gevierteilt. Leipzig 1891. (Der Amerikaner C. M.
Mead in Hartford.)

O. Naumann, Das erste Buch der Bibel nach seiner inneren Einheit und Echtheit dargestellt. Güters-
loh 1890.

Th. Beyer, Das erste Buch Mose in den vier Evangelien. Braunschweig 1895.

H. W. Green, The Unity of the book of Genesis. New-York 1895. (Eine glänzende Widerlegung der
Urkunden-Hypothese.)

H. van Eyk van Herlinga, De Eenheid van het Scheppingsverhaal. 1896.

Kommentare: Nach den Reformatoren:

Joh. Gerhard, Comm. super Genesin. Jena 1637.

Frdr. Tuch, Commentar über die Genesis. 2. Aufl. Halle 1871.

Franz Delitzsch, Commentar über die Genesis. Auflage 5 unter dem Titel: Neuer Commentar über
die Genesis. Leipzig 1887.

Ch. H. H. Wright, The book of G. in Hebrew. London 1859.

G. J. Spurrell, Notes on the Hebrew text of the book of G. London 1887.

G. W. Goßrau, Commentar zur Genesis. Halberstadt 1887.

H. W. J. Thiersch, Die Genesis nach ihrer moralischen und prophetischen Bedeutung. Basel 1870; 2.
Auflage unter dem Titel: Die Anfänge der heiligen Geschichte. 1877.

Joh. Wichelhaus, Aus der Genesis. Herausgegeben von Richter. Stuttgart 1891. (Das Beste, was in
diesem Jahrhundert geschrieben ist.)

2. Exodus.

And. Rivetus, Commentarius in Exodum. In opera theologica. Rotterdam 1633.

3. Leviticus.

Ch. D. Ginsburg, The third book of Moses, called Leviticus. London 1884.

S. H. Kellog in The Expositor’s Bibel. London und New-York 1892.

5. Deuteronomium.

Allgemeines: radikal-kritisch:

E. Riehm, Die Gesetzgebung Mosis im Lande Moab. Gotha 1854.

O. Hoonacker, l’origine des IV premiers chap. du Deut. Paris 1889.

A. Westphal, Le Deutéronome. Toulouse 1891.

F. Montet, Le Deutéronome et la question de l’Hexateuque. Paris 1892.

W. Staerk, Das Deuteronomium, sein Inhalt und seine litterarische Form. Leipzig 1894.

C. Steuernagel, Der Rahmen des Deuteronomiums. Halle 1894.
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Vermittelnd:

P. Kleinert, Das Deuteronomium und der Deuteronomiker. Bielefeld 1872.

Naumann, Das Deuteronomium. Gütersloh 1897.

Konservativ:

A. Zahn, Das Deuteronomium. Gütersloh 1890.

Sir  W. Muir (Verfasser des Lebens von Mohammed), Die Abfassung des Deuteronomiums. Über-
setzt von Metzger. Leipzig 1896. (Eine Perle.)

Monographien:

L. Diestel, Der Segen Jakobs. Braunschweig 1853.

W. Volck, Mosis canticum cygneum. Nördlingen 1861.

A. Kamphausen, Das Lied Moses. Leipzig 1862.

K. H. Graf, Der Segen Moses. Leipzig 1857.

W. Volck: Der Segen Moses. Erlangen 1873.

Kommentare:

F. W. Schultz, Das Deuteronomium erklärt. Berlin 1859.

S. R. Driver, Deuteronomy (in The international crit. Commentary). 1895.

C. Steuernagel in  dem Bibelwerk  von Marti.  1878.  (Unbrauchbar.  Spielerei  mit  verschiedenem
Druck.)

The Book of Deuteronomy von A. Harper in The Expositor’s Bible 1895.

Das Buch Josua.

Andr. Masius, Josuae imperatoris historia illustrata atque explicata. Antwerpen 1574.

J. S. Black, The book of Joshua. Cambridge 1891.

Ferner die angegebenen Bibelwerke.

L. König, Alttestamentliche Studien. Heft 1. Meurs 1836.

F. Himpel, Selbständigkeit, Einheit und Glaubwürdigkeit des Buches Josua. Tübinger Theologische
Quartalschrift. 1864/65.

E. Albers, Die Quellenberichte in Jos. 1–12. Bonn 1891.

A. Zahn, Vorträge über kritische Fragen des Alten Testaments. Leipzig 1898.

C. Hoffmann, Blicke in die früheste Geschichte des gelobten Landes. Basel 1870.

Das Buch der Richter.

Seb. Schmidt, Commentarius in librum Judicum. Straßburg 1884.

G. L. Studer, Das Buch der Richter grammatisch und historisch erklärt. Neue Auflage. Bern 1842.

Joh. Bachmann, Das Buch der Richter. Berlin 1868/69.

K. Budde, Die Bücher Richter und Samuelis, ihre Quellen und ihr Aufbau. Gießen 1890.

G. F. Moore, Judges (in The international critical commentary). New-York und Edinburgh 1895.
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Deboralied allein:

G. H. Hollmann. Leipzig 1818.

Chr. H. Kalkar. Odense 1833.

Herm. Henr. Kemink. Utrecht 1840.

Joh. von Gumpach, Alttestamentliche Studien. Heidelberg 1852.

E. Meier. Tübingen 1859.

G. Boettger in Käuffer, Biblische Studien I–III. Dresden u. Leipzig 1842–44.

C. Bissinger. Carlsruhe 1866.

Geo. Hilliger. Gießen 1867.

G. A. Cooke. Oxford 1892.

Die Bücher Samuelis.

Geb. Schmidt, In librum priorem Samuelis commentarius. Straßburg 1687.

A. F. Kirkpatrick, The books of Samuel. Cambridge 1884–85.

S. R. Driver, Notes on the Hebrew text of the books of Samuel. Oxford 1890.

J. Wellhausen, Der Text der Bücher Samuelis untersucht. Göttingen 1871.

F. Himpel, Über Widersprüche und. verschiedene Quellenschriften der Bücher Samuelis in: Tübin-
ger Theologische Quartalschrift. 1874.

K. Buddes kritische Textausgabe in F. Haupt, Sacred books of the O. T. 1895.

Die Bücher der Könige.

J. R. Lumby, The first (second) book of the Kings. Cambridge 1886–87.

Pailloux, Monographie du temple de Solomon. Paris 1885.

B. Stade, Der Text des Berichtes über Salomos Bauten. Zeitschrift für alttestamentliche Wissen-
schaft. Gießen 1883.

Literatur über die Propheten.

Allgemeines.

A. Tholuck, Die Propheten und ihre Weissagungen. 2. Aufl. Gotha 1867.

Aug. Küper, Das Prophetentum des alttestamentlichen Bundes. Leipzig 1870.

Dann die angegebenen alttestamentlichen Theologien und Christologien.

Joh. Wichelhaus, Mitteilungen aus den Vorlesungen über Mose und die Propheten. Herausgegeben
von A. Zahn. Stuttgart 1891.

Charles Bruston, Histoire critique de la littérature prophétique des Hébreux depuis les origines jus-
qu’à la mort d’Isaie. Paris 1881.

A. Kuenen, De profeten en de profetie onder Israël. Zwei Teile. Leiden 1875.

B. Duhm, Die Theologie der Propheten. Bonn 1875.

C. H. Cornill, Der israelitische Prophetismus. Straßburg 1894. (Absurd.)

A. F. Kirkpatrick, The doctrine of the prophets. 1895.
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Kommentare:

J. G. Eichhorn, Die hebräischen Propheten. Drei Bände. Göttingen 1816–19.

F. W. C. Umbreit, Praktischer Kommentar über die Propheten des Alten Bundes. Vier Bände. Ham-
burg 1841–46.

H. Ewald, Die Propheten des Alten Bundes erklärt. 2. Aufl. Drei Bände. Göttingen 1866–68.

B. Blake, How to read Isaiah; How to read the prophets. Edinburgh 1892–94.

Laur. Reinke (kath.), Die messianischen Weissagungen bei den großen und kleinen Propheten des
Alten Testaments. Vier Bände. Gießen 1859–62.

F. Giesebrecht, Die Berufsbegabung der alttestamentl. Propheten. Göttingen 1897.

Jesaja.

Campegius Vitringa, Commentarius in librum prophetiarum Jesaiae Leuuwarden 1714. Zwei Bände
fol.

Wilh. Gesenius, Der Prophet Jesaja übersetzt, mit einem vollständig philologischen, kritischen und
historischen Kommentar begleitet. Halle 1820–21. Drei Bände.

Ferd. Hitzig, Der Prophet Jesaja übersetzt und ausgelegt. Heidelberg 1833.

Jos. Add. Alexander, Commentary on the Prophecies of Isaiah. New edition. New-York 1865. Zwei
Bände.

Mor. Drechsler, Der Prophet Jesaja übersetzt und erklärt. Stuttgart 1845–49. II, 2 und III herausge-
geben und fortgesetzt von Franz Delitzsch und H. A. Hahn. Berlin 1854–57.

P. Schegg (kath.), Der Prophet Jesaja übersetzt und erklärt. München 1850. Zwei Bände.

S. D. Luzzatto (Jude), Il profeta Isaia volgarizzato e commentato. Padua 1855–66.

Rud. Stier, Jesajas, nicht Pseudo-Jesajas. Barmen 1850.

L. Seinecke, Der Evangelist des Alten Testaments. Erklärung von Jes. 40–66. Leipzig 1870.

F. W. Weber, Der Prophet Jesaja in Bibelstunden ausgelegt. Nördlingen 1876.

T. K. Cheyne, The prophecies of Isaiah. 3. Aufl. London 1884.

J. Knabenbauer (kath.), Erklärung des Propheten Isaias. Freiburg 1881.

C. J. Bredenkamp, Der Prophet Jesaia erläutert. Erlangen 1887.

Zur Einleitung:

Friedr. Köstlin, Jesaia und Jeremia. Berlin 1879.

S. R. Driver, Isaiah, his life and times, and the writings which bear his name. London 1888.

Herm. Guthe, Das Zukunftsbild des Jesaja. Leipzig 1885.

A. Hackmann, Die Zukunftserwartung des Jesaja. Göttingen 1893.

C. P. Caspari, Beiträge zur Einleitung in das Buch Jesaja und zur Geschichte der jesajanischen Zeit.
Berlin 1848.

J. Ley, Historische Erklärung des zweiten Teils des Jesaja. Marburg 1883.

Löhr, Zur Frage über die Echtheit von Jes. 40–68. Berlin 1878–90.

F. Giesebrecht, Beiträge zur Jesaiakritik. Göttingen 1890.
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Jeremia.

Seb. Schmidt, Commentarius in librum prophetiarum Jeremiae. Straßburg 1685.

W. Neumann, Jeremias v. Anathot. Zwei Bände. Leipzig 1856–58.

K. H. Graf, Der Prophet Jeremia erklärt. Leipzig 1862.

A. Scholz (kath.), Commentar zum Buche des Propheten Jeremias. Würzburg 1880.

L. A. Schneedorfer (kath.), Das Weissagungsbuch des Propheten Jeremia erklärt. Prag 1881.

T. K. Cheyne, Jeremiah his life and times. London 1888.

K. Marti, Der Prophet Jeremia von Anatot. Basel 1889.

M. Lazarus, Der Prophet Jeremias. Breslau 1894.

A. v. Bulmerincq, Das Zukunftsbild des Propheten Jeremia. Riga 1894.

Ezechiel.

H. A. Chr. Hävernick, Commentar über den Propheten Ezechiel. Erlangen 1843.

E. W. Hengstenberg, Die Weissagungen des Propheten Ezechiel. 2 Bde. Berlin 1867.

A. B. Davidson, The book of Ezekiel. Cambridge 1892.

C. H. Cornill, Das Buch des Propheten Ezechiel herausgegeben. Leipzig 1886.

C. H. Cornill, Der Prophet Ezechiel. Heidelberg 1882.

L. Gautier, La mission du prophète Ezechiel. Lausanne 1891.

Dav. Heinr. Müller, Ezechiel-Studien. Berlin 1894.

E. Kühn, Ezechiels Gesicht vom Tempel der Vollendungszeit. Gotha 1882.

Alf. Bertholet, Der Verfassungs-Gesetzentwurf des Hesekiel. Freiburg 1896.

W. Neumann, Die Wasser des Lebens. Ein exegetischer Versuch über Ezech. 47, 1–12. Berlin 1849.

Die zwölf kleinen Propheten.

Joh. Tarnovius, Commentarius in prophetas minores. Leipzig 1688 und 1706.

Joh. Marck, Comm. in proph. minores. Amsterdam 1696–1701.

P. Schegg (kath.), Die kleinen Propheten übersetzt und erklärt. Regensburg 1854. Zwei Bände. Neue
Aufl. 1862.

E. B. Pusey, The Minor Prophets. London 1860. Zwei Bände.

J. Wellhausen, Die kleinen Propheten übersetzt, mit Noten. Zweite Auflage. Berlin 1893.

F. W. Farrar, The Minor Prophets, their lives and times (in dem Sammelwerk: „Men of the bible“).
Nisbet 1890.

J. Schlier, Die zwölf kleinen Propheten. Stuttgart 1861. (Sehr brauchbar.)

Hosea.

Ed. Pocock, Commentary on Hosea. Oxford 1685.

S. H. Manger, Comment. in Hoseam. Campen 1786.

A. Simson, Der Prophet Hosea erklärt und übersetzt. Hamburg und Gotha 1851.

Aug. Wünsche, Der Prophet Hosea übersetzt und erklärt mit Benutzung der Targumim etc. Leipzig
1868.
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W. Nowack, Der Prophet Hosea erklärt. Berlin 1880.

Ant. Scholz (kath.), Commentar zum Buche des Propheten Hosea. Würzburg 1882.

T. K. Cheyne, Hosea, with notes and introduction. Cambridge 1884.

J. Sharpe, Notes and dissertations upon the prophecy of Hosea. London 1884.

J. J. P. Valeton jun., Amos en Hosea. Nimwegen 1894.

Vgl. namentlich auch Böhls „Christologie“.

Joel.

Ed. Pocock, Commentary on Joel. Oxford 1691.

K. A. Credner, Der Prophet Joel übersetzt und erklärt. Halle 1831.

Aug. Wünsche, Die Weissagungen des Propheten Joel übersetzt und erklärt. Leipzig 1872.

Adalb. Merx, Die Prophetie des Joel und ihre Ausleger. Halle 1879.

Ant. Scholz (kath.), Commentar zum Buche des Propheten Joel. Würzburg 1885.

Eug. le Savoureux, Le prophète Joël, publié par A. J. Baumgartner. Paris 1888.

Will. L. Pearson, The prophecy of Joel. Leipzig 1885.

G. Keßner, Das Zeitalter des Propheten Joel. Leipzig 1888.

G. Preuß, Die Prophetie Joels. Halle 1889.

W. Gerber, Das Zeitalter des Propheten Joel in: Tübinger Theologische Quartalschrift. 1889.

Amos.

Gust. Baur, Der Prophet Amos erklärt. Gießen 1847.

J. H. Gunning, De godspraken van Amos vertaald en verklaard. Leiden 1885.

H. G. Mitchell, Amos, an essay in exegesis. Boston 1893.

Obadja.

Chr. Fr. Schnurrer, Dissertationes philologico-criticae. Gotha 1790.

C. P. Caspari, Der Prophet Obadja ausgelegt. Leipzig 1842.

E. Peters (kath.), Die Prophetie Obadiahs. Paderborn 1892.

Jona.

Joh. Leusden, Jonas illustratus. Utrecht 1656.

Fr. Kaulen (kath.), Liber Jonae prophetae. Mainz 1862.

W. M. Kalisch, Bible Studies II.: The book of Jonah. London 1878.

H. Martin, The prophet Jona. 3. Aufl. Edinburgh 1889.

A. E. O’Connor, Étude sur le livre de Jonas. Genf 1883.

Die Predigten von H. Fr. Kohlbrügge. 5. Aufl. Elberfeld 1855. (Ein tiefes Verständnis.)

Micha.

Ed. Pocock, Commentary on Micah. Oxford 1677.

C. P. Caspari, Über Micha den Morasthiten und seine prophetische Schrift. Christiania 1852.
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T. Roorda, Comment. in vaticiuium Michae. Leiden 1869.

L. Reinke (kath.), Der Prophet Micha. Gießen 1874.

T. K. Cheyne, Micah. Cambridge 1882.

V. Ryssel, Untersuchungen über die Textgestalt und Echtheit des Buches Micha. Leipzig 1887.

J. Taylor, The massoretic text and the ancient versions of the book of Micah. London 1891.

H. J. Elhorst, De profetie van Micha. Arnheim 1891. Gegen ihn Pont in der holländischen Zeit-
schrift: Theologische Studien 1892.

Nahum.

O. Strauß, Nahumi de Nino vaticinium. Berlin 1853.

Habakuk.

Franz Delitzsch, Der Prophet Habakuk ausgelegt. Leipzig 1843.

L. Reinke (kath.), Der Prophet Habakuk. Brixen 1870.

J. Baumgartner, Le prophète Habakuk. Leipzig 1885.

R. Sinker, The psalm of Habakuk. Cambridge 1890.

K. Budde, Die Bücher Habakuk und Zephanja in „Studien und Kritiken“. 1893.

Zephanja.

F. A. Strauß, Vaticinia Zephaniae. Berlin 1843.

L. Reinke (kath.), Der Prophet Zephania. Münster 1868.

W. Schulz, Commentar über den Propheten Zephanja. Hannover 1892.

Die nachexilischen kleinen Propheten.

Aug. Köhler, Die nachexilischen Propheten. Erlangen 1860–65.

W. Presset, Commmtar zu den Schriften der Propheten Haggai, Sacharja und Maleachi. Gotha 1870.

Haggai.

L. Reinke (kath.), Der Prophet Haggai. Münster 1868.

Sacharja.

M. Baumgarten, Die Nachtgesichte Sacharjas. Zwei Bände. Braunschweig 1854-55.

Th. Kliefoth, Der Prophet Sacharja. Schwerin 1862.

Charles H. H. Wright, Zechariah and his prophecies considered in relation to modern criticism. 2.
Aufl. London 1879.

C. J. Bredenkamp, Der Prophet Sacharja. Erlangen 1879.

K. Marti, Der Prophet Sacharja. Freiburg 1892.

S. Lasserre, Étude sur le livre de Zacharie. Montauban 1891.

Über Sach. 9–14:

Emil Fr. Jul. v. Ortenberg, Die Bestandteile des Buches Sacharja. Gotha 1859.
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G. K. Grützmacher, Untersuchung über den Ursprung der in Zach. 9–14 vorliegenden Prophetien.
Heidelberg 1892.

A. K. Kuiper, Zach. IX–XIV. Utrecht 1894.

W. Staerk, Untersuchungen über die Composition und Abfassungszeit von Zach. 9–14. Halle 1891.

N. Rubinkam, The second part of the book of Zacharia. Basel 1892.

J. D. Fr. Burger, Études exégétiques et critiques sur le proph. Zach. Straßburg 1841.

H. L. Sandrock, Prioris et posterioris Zachariae partis vaticinia ab uno eodemque auctore profecta.
Breslau 1856.

Maleachi.

Ed. Pocock, Commentary on Maleachi. Oxford 1677.

L. Reinke (kath.), Der Prophet Maleachi. Gießen 1856.

Die Hagiographen.

Über die poetischen Schriften:

Rob. Lowth, De sacra poesi Hebraeorum. Oxford 1753.

J.  Gf.  von Herder, Vom Geiste  der  ebräischen Poesie.  Dessau  1782.  83.  Zwei  Teile.  Sorgfältig
durchgesehene und mit Zusätzen vermehrte Ausgabe von K. W Justi. Leipzig 1825.

Jos. Lev. Saalschütz, Von der Form der hebräischen Poesie. Königsberg 1825.

Jos. Lev. Saalschütz, Form und Geist der biblisch-hebräischen Poesie. Ebda. 1853.

E. Meier, Die Form der hebräischen Poesie. Tübingen 1853.

Derselbe: Geschichte der poetischen National-Literatur der Hebräer. Leipzig 1856.

Heinr. Ewald, Die poetischen Bücher des Alten Testaments erklärt.  4 Teile. Göttingen 1835–39.
Neue Auflage betitelt: Die Dichter des Alten Bundes. 1886 bis 1867. Hiob 2. Ausg. 1854.

J. G. Vaihinger, Die dichterischen Schriften des Alten Bundes. 4 Bände. Stuttgart 1842–58.

E. Meier, Die poetischen Bücher des Alten Testaments. Vier Abteilungen. Stuttgart 1850–53.

J. H. Michaelis, Chr. B. Michaelis und J. J. Rambach, Uberiorum adnotationum philologico-exege-
ticarum in Hagiographas Vet. Testamenti libros vol. I, II, III. Halle 1720. (Vortrefflich.)

Psalmen.

Martin Luthers Auslegungen in der Erlanger Ausgabe der lateinischen Werke. Bd. 14–20.

Mart. Lutheri Scholae ineditae de Psalmis habitae annis 1513–16, edidit J. C. Seidemann. Dresden
1876. Zwei Bände.

Joh. Calvin, Commentarius in librum Psalmorum. In der Straßburger Ausgabe Bd. 31 und 32. Be-
sondere Ausgabe von A. Tholuck 2 Bde. Berlin 1836. (Meisterhaft.)

Mart. Geier, Commentarius in Psalmos Davidis. Dresden 1668. Vermehrt Leipzig 1681 und 1697. 

W. M. L. de Wette, Commentar über die Psalmen. Heidelberg 1811. 5. Aufl. von G. Baur. 1856.

E. W. Hengstenberg, Commentar über die Psalmen. Vier Bände. Berlin 1842–47. 2. Aufl. 1849–52.

H. Hupfeld, Die Psalmen übersetzt und ausgelegt. Vier Bände. Gotha 1855–62. 2. Aufl. 1867–72. 3.
Aufl. in zwei Bänden, gekürzt von W. Nowack. 1888.
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J. J. S. Perowne, The book of Psalms. 6. Aufl. London 1886.

H. Grätz, Kritischer Kommentar zu den Psalmen. 2 Bände. Breslau 1882/83.

A. E. Jennings und W. H. Lowe, The Psalms with introductions and critical notes. 2. Aufl. London
1884.

T. K. Cheyne, The book of Psalms. London 1888.

Wellhausens Textausgabe in P. Haupts Sacred books. 1895.

Joh. Wichelhaus, Mitteilungen aus den Vorlesungen über die Psalmen. Herausgegeben von A. Zahn.
Stuttgart 1891. (Vortreffliche Winke.)

Praktische Kommentare:

A. Tholuck. Halle 1843. 2. Aufl. Gotha 1873.

F. W. C. Umbreit. 2. Ausg. Hamburg 1848.

E. Taube. Düsselthal 1858–69. 3. Anst. Berlin 1884.

H. V. Andreae, Die Psalmen aus dem Grundtext übersetzt und erläutert. Frankfurt 1885.

J. Möller, Der Psalter nach M. Luthers Übersetzung mit der Auslegung der vorzüglichsten Schrift-
forscher. Gütersloh 1890.

Ch. H. Spurgeon, Die Schatzkammer Davids. Bonn 1893 ff.

R. Koegel, Deine Rechte sind mein Lied. Bremen 1895.

Die messianischen Psalmen:

L. Reinke, Die messianischen Psalmen. Gießen 1857. 

E. Böhl, Zwölf messianische Psalmen. Basel 1862.

Jul. Grill, Der achtundsechzigste Psalm. Tübingen 1883.

Joh. W. Pont, Ps. LXVIII. Leiden 1887.

Ed. Reuß, Der 68. Psalm. Ein Denkmal exegetischer Noth und Kunst zu Ehren unserer ganzen
Zunft. Jena 1851.

T. K. Cheyne, The origin and religious character of the Psalter. London 1831.

H. van Dyke, The story of the Psalms. New-York 1887.

W. T. Dawson, The praises of Israel. London 1893.

Georg Beer, Individual- und Gemeindepsalmen. Marburg 1894.

A. Rahlfs, עני und ענו in den Psalmen. Göttingen 1892.

M. Grünwald, Über den Einfluß der Psalmen auf die Entstehung der katholischen Liturgie. Frank-
furt a. M. 1893.

E. Sellin, De origine carminum quae primus psalterii liber continet. Leipzig 1892.

M. Kopfstein, Die Asaph-Psalmen untersucht. Marburg 1881.

Die Sprüche Salomos.

Mart. Geier, Proverbia regum sapientissimi Salomonis cum cura enucleata. Leipzig 1653.

A. Schultens, Proverbia Salomonis. Leiden 1748.

Fr. Chr. Oetingers Auslegung in den gesammelten Werken desselben. Herausgegeben von Ehmann.
II. Abteilung. Band 4. Tübingen 1861.
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E. Elster, Commentar über die Salomonischen Sprüche. Göttingen 1858.

R. Stier, Der Weise ein König, die Salomonischen Sprüche Kap. 25–29 ausgelegt. Barmen 1849.

Derselbe: Die Politik der Weisheit in den Worten Agurs und Lemuels. Barmen 1850.

J. Dyserinck, Het boek der spreuken. Haarlem 1884.

S. C. Malau, Original notes an the book of Proverbs, mostly from eastern writings. London 1890-
93. 3 Bände.

H. F. Mühlau, De proverbiorum quae dicuntur Aguri et  Lemuelis  origine atque indole. Leipzig
1869.

H. Deutsch, Die Sprüche Salomos nach der Auffassung im Talmud und Midrasch. Berlin 1885.

Ant. J. Baumgartner, Étude critique sur l’état du texte du livre de Proverbes. Leipzig 1890.

Henri Bois, La poésie gnomique chez les Hébreux et les Grecs. Toulouse 1886.

T. K. Cheyne, Job and Salomon; or the wisdom of the Old Test. London 1887.

P. de Lagarde, Anmerkungen zur griechischen Übersetzung der Proverbien. Leipzig 1863.

Rich. Pfeiffer, Die religiös-sittliche Weltanschauung des Buches der Sprüche. München 1897.

Hiob.

Gregor der Große († 604), Expositio in beatum Job. Maurinerausgabe 1705.

Joh. de Pineda (kath.), Commentarii in librum Job. Madrid 1597–1601. Zwei Bände.

Die großartige Erklärung von Calvin in der Straßb. Ausg. Bd. 33. 34. 35.

Alb. Schultens, Liber Jobi cum nova versione. Leiden 1737. Zwei Bände.

Konst. Schlottmann, Das Buch Hiob verdeutscht und erläutert. Berlin 1851.

E. W. Hengstenberg, Das Buch Hiob erläutert (bis Kap. 14). Berlin 1870. Schluß Leipzig 1875.

Ernest Renan, Le livre de Job, Étude sur l’age et le caractère du poëme. 3. Aufl. Paris 1865.

A. B. Davidson, A Commentary, grammatical and exegetical on the book of Job. London 1882.

H. H. Bernard, The book of Job, edited by Frank Chance. London 1864.

Adalb. Merx, Das Gedicht von Hiob. Jena 1871.

Sam. Cox, A commentary on the book of Job. 2. Aufl. London 1885.

G. L. Studer, Das Buch Hiob. Bremen 1881.

Batteson Wright, The book of J. London 1883. 

A. B. Davidson, The book of J. Cambridge 1884.

W. H. Green, The argument of the book of Job unfolded. New-York 1881.

A. Dillmann, Textkritisches zum Buche Ijob, in: Sitzungsberichte der Berl. Akademie. 1890.

C. Siegfrieds Textausgabe in P. Haupts Sacred books of the Old Test.

G. Beer, Der Text des Buches Hiob untersucht Marburg 1895 und 1897.

A. Zahn, Ein Winter in Tübingen. Beilage: Die Grundgedanken des Buches Hiob. Stuttgart 1896.

H. F. Kohlbrügge, Hiob 1–10 in Amsterdamsch Zondagsblad. Amsterdam 1889.

F. Bäthgen, Hiob. Deutsch für Ungelehrte. Göttingen 1898.

Das Hohelied.

J. G. Herder, Lieder der Liebe, die ältesten und schönsten aus dem Morgenlande. Leipzig 1778.
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Franz Delitzsch, Das Hohelied untersucht und ausgelegt. Leipzig 1851.

E. W. Hengstenberg, Das Hohelied Salomonis ausgelegt. Berlin 1853.

Chr. D. Ginsburg, The song of songs. London 1857.

S. I. Kämpf (Jude), Das Hohelied sprachlich und sachlich erläutert. 3. Aufl. Prag 1884. 

Joh. Gust. Stickel, Das Hohelied in seiner Einheit und dramatischen Gliederung. Berlin 1888.

D. Castelli, Il Cantico dei Cantici, studio exegetico. Tirenze 1892.

C. Bruston, La Salammite. Paris 1891.

J. W. Rothstein, Das Hohelied. Ein Vortrag mit Übersetzung. Halle 1893.

G. Jahn, Das Hohelied in Liedern 6. Aufl. Halle 1895. (Eine tiefsinnige Umdichtung.)

Herbst, Mein Freund ist mein. Barmen 1897. (Trefflich populär.)

Verzeichnis der neuen Literatur bei Niedermaier in der Litterarischen Rundschau. Würzburg 1888.
Nr. 7 ff.

Ruth.

C. L. F. Metzger, Liber Ruth ex Hebr. in Lat. versus perpetuaque interpretatione illustr. Tübingen
1856.

Ch. H. H. Wright, The Book of Ruth in Hebrew. London 1864.

H. F. Kohlbrügge, Verklaring van het Boek Ruth. Utrecht 1886. (Ausgezeichnet.)

Klagelieder.

Jo. Tarnov, Comm. in threnos Jeremiae. Rostock 1627 und 1642.

J. H. Pareau, Threni Jeremiae. Leiden 1790.

C. A. H. Kalkar, Lamentationes critice et exegetice illustr. Kopenhagen 1836.

W. Engelhardt, Die Klagelieder Jeremiä übersetzt und ausgelegt. Leipzig 1867.

E. Gerlach, Die Klagelieder Jeremiä erklärt. Berlin 1868.

L. A. Schneedorfer (kath.), Die Klagelieder des Propheten Jeremia erklärt. Prag 1876.

P. Mayniel, Le livre des lamentations. Montauban 1894.

M. Löhr, Die Klagelieder des Jeremia erklärt. Göttingen 1891.

Der Prediger Salomonis.

Luthers Einleitung. Ein wirkliches Verständnis des Buches.

Mart. Geier, Comm. in Salomonis regis Israel Ecclesiasten succinctus. Leipzig 1647.

Seb. Schmidt, Comm. in librum Salomonis regis, ebraice Koheleth. Straßburg 1691.

A. Knobel, Commmtar über das Buch Koheleth. Leipzig 1838.

E. Elster, Commentar über den Prediger Salomo. Göttingen 1855.

E. W. Hengstenberg, Der Prediger Salomo ausgelegt. Berlin 1859.

Chr. D. Ginsburg, Coheleth, commonly called the book of Ecclesiastes. London 1861.

H. Grätz, Kohelet … übersetzt und kritisch erläutert. Leipzig 1871.

T. Tyler, Ecclesiastes. London 1874.

E H. Plumptre, Ecclesiastes. Cambridge 1881.
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Ernest Renan, L’Ecclésiaste. Paris 1882.

Charles H. H. Wright, The book of Koheleth, commonly called Ecclesiastes. London 1883.

G. G. Bradley, Lectures on Ecclesiastes. London 1885.

T. C. Finlaysun, The meditations and maxims of Koheleth. London 1887.

W. J. Deane, Ecclesiastes. London 1893.

G. Bickell, Der Prediger über den Werth des Daseins. Innsbruck 1884.

A. Zahn, Wanderung durch die Heilige Schrift. Halle 1862.

Geb. Euringer (kath.), Der Massorahtext des Koheleth kritisch untersucht. Leipzig 1890.

P. Menzel, Der griechische Einfluß auf Prediger und Weisheit Salomos. Halle 1890.

A. Dillmann, Über die griechische Übersetzung des Koheleth in den Sitzungsberichten der königl.-
preußischen Akademie der Wissenschaften. Berlin 1892

E. Klostermann, De libri Coh. vers. Alex. Kiel 1892.

Esther.

Mich. Baumgarten, De fide libri Estherae commentatio historico-critica Halle 1839.

P. Cassel, Das Buch Esther. Berlin 1878.

J. W. Haley, The book of Esther. Andover 1895.

A. H. Sayce, Introduction to the books of Ezra, Nehemia, and Esther. London 1885.

Dieulafoy, Le Livre Esther et le palais d’Assuérus, in Revue des études juives. 1888.

Daniel.

Die ausgezeichnete Erklärung von Joh. Calvin in der Straßburger Ausgabe, Bd. 41. 42.

Mart. Geier, Praelectiones academicae in Danielem prophetam. Leipzig 1667.

H. A. Chr. Hävernick, Commentar über das Buch Daniel. Hamburg 1832.

W. B. Pusey, Daniel the prophet. Oxford 1865.

Ph. S. Desprez, Daniel or the Apocalypse of the Old Test. London 1865.

R. Kranichfeld, Das Buch Daniel erklärt. Berlin 1868.

Th. Kliefoth, Das Buch Daniels übersetzt und erklärt. Schwerin 1868.

J. L. Füller, Der Prophet Daniel erklärt. Basel 1868. (Sehr brauchbar.)

J. Fabre d’Envieu, Le livre du prophète Daniel. Paris 1888. 2 Bde.

A. A. Bevan, A short commentary on the book of Daniel. Cambridge 1892.

C. A. Auberlen, Der Prophet Daniel und die Offenbarung Johannis. 2. Aufl. Basel 1857.

Zur Einleitung:

a) in konservativem Sinne:

E. W. Hengstenberg, Beiträge zur Einleitung ins Alte Test. I. Berlin 1881.

H. A. Chr. Hävernick, Neue kritische Untersuchungen über das Buch Daniel. Hamburg 1838.

J. M. Fuller, An essay on the authenticity of the book of Daniel. Cambridge 1864.

David Zündel, Kritische Untersuchungen über die Abfassungszeit des Buches Daniel. Basel 1881.

W. Volck, Vindiciae Danielicae. Dorpat 1866.
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C. P. Caspari, Zur Einführung in das Buch Daniel. Leipzig 1869.

François Lenormant, Die Geheimwissenschaften Asiens. Jena 1878.

Ad. Hebbelynck (kath.), De auctoritate historica libri Danielis. Löwen 1887.

Andreä, in: Beweis des Glaubens. Gütersloh 1887.

A. Zahn, Wanderung durch Schrift und Geschichte. Gütersloh 1891. S. 115 ff.

Ed. Rupprecht, Der Pseudodaniel und Pseudojesaja der modernen Kritik. Erlangen 1894.

b) in negativem Sinne:

H. G. Kirmß, Commentatio historico-critica exhibens descriptionem et censuram recentiorum de
Dan. libro opinionum. Jena 1828.

J. Meinhold, Die Composition des Buches Daniel. Greifswald 1884.

Derselbe: Beiträge zur Erklärung des Buches Daniel. Leipzig 1888.

Ad. Kamphausen, Das Buch Daniel und die neuere Geschichtsforschung. Leipzig 1892.

R. Wolf, Die siebzig Wochen Daniels. Leipzig 1889.

C. H. Cornill, Die siebzig Jahrwochen Daniels. Königsberg 1889.

J. W. van Lennep, De zeventig jaarweken van Daniel. Utrecht 1888.

Chronik. 

C. F. Keil, Apologetischer Versuch über die Bücher der Chronika und über die Integrität des Buches
Esra. Berlin 1833.

F. C. Movers, Kritische Untersuchungen über die biblische Chronik. Bonn 1834.

K. H. Graf, Die geschichtlichen Bücher des Alten Testaments. Leipzig 1866. S. 114 ff.

G. J. Mühling, Neue Untersuchungen über die Genealogien der Chronik in: Tübinger Theologische
Quartalschrift. 1884.

A. Zahn, Ernste Blicke in den Wahn der modernen Kritik des Alten Testaments. Gütersloh 1894.

Ed. Rupprecht, Des Rätsels Lösung. 2. Abt. 1. Hälfte. S. 117 ff.

R. Kittels Textausgabe in P. Haupts Sacred books.

Esra und Nehemia.

E. Schrader, Die Dauer des zweiten Tempelbaues in: Theologische Studien und Kritiken. 1867.

R. Smend, Die Listen der Bücher Esra und Nehemia. Basel 1881.

H. E. Ryle in der Cambr. Bible for Schools. 1893.

E. Meyer, Die Entstehung des Judentums. Halle 1896.

Ed. Rupprecht, Des Rätsels Lösung. 2. Abt. 1. Hälfte. S. 103.

Endlich die Erklärung zu den einzelnen Büchern in den Bibelwerken. Praktisch, auf wissenschaftli-
chen Grundlagen vor allem  Dächsels Bibelwerk. Dann: Erklärte Volksbibel mit Illustrationen
von Ed. Rupprecht. Hannover 1898. Bis jetzt acht Hefte erschienen. Auf ca. 40 Hefte berechnet.
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